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Groftbevzoglicbes Koftheater ; u Karlsruhe,

Anfang:
7 Uhr. Freitag, den 14. September 1917.

. s.

Ende:
ge gen  10  IM,

Neu einstudiert:

Agnes vernauer.
Ein deutsches.Trauerspiel in fünf Akten von  Friedrich Hebbel.

In Szene gesetzt von Otto Kienscherf.

Personen:
Ernst, regierender Herzog zu München-Bayern Felix BaumbachAlbrecht, sein Sohn Reinhold Lütjohanu,Hans von Preising, sein Kanzler Fritz Herz.cm '~ ejL' " j| " - Karl Dapper.

Ritter an der Seite des Herzogs Ernst

Ritter an der Seite des Herzogs Albrecht

Hugo Bauer.
Joseph Braun.
Joseph Grötzmger.
Paul Paschen.
Robert Bürkner.
Rudolf Essel.
August Schmitt.

Marschall von Pappenheim
Jgimz von Seyboltsdorf
Wolfram von Pienzenau
Otto von Bern
Graf Törring
Nothaft von Wernburg
Rolf von Franenhoven
Hans von Läubelfing, ein Ritter von Ingolstadt
Emeran Nusperger zu Kalmperg, Richter zu Straubing Oskar Hugelman».Kaspar Bernauer, Bader und Chirurgus zu Augsburg Hugo Höcker.Agnes, seine Tochter ' , Melanie Ermarth.Theobald, sein Geselle Haus Kraus.5̂ nippeldolliuger, seiu Gevatter Paul Gemmecke,Hermann Nördlinger, Bürgermeister zu Augsburg Max Schneider,Barbara \ Büraermädcken l Ruth Linke.Martha  j ^ urgeimavchen (  Elisabeth Rösch.Stachus , ein Dieuer . Hermann Beuediet,Der Kastellan von Vohburg und Straubing Paul Müller.Ein Herold des Reiches 7 Otto Kienscherf.Ein Legat der Kirche Wilhelm Wurm,

Volk, Ritter , Reisige, Pageu , Henker, Geistliche.

Ort : Augsburg, München, Vohburg. Regensburg, Straubing.
Zeit : Zwischen 1420 und 1430.

Gröstere Panse nach dem dritten Akt.

Schlus ? des Vorverkaufs an : Vorabend 5 Uhr.
Tageskasse von N> bis \ Uhr — Hauxteingang . Abendkasse von halb 7 Ubr an.

Der sreie Eintritt ist für beute ausgehoben.
Samstag , den 5̂. September : C 2.  Alt - ^ eidelberg.  7 bis nach \0 Uhr . (t  Jb .)

Tie Gebühr für den Theaterzettel wird mit dein Eintrittspreis erhoben, Vorverkaufsstelle des Hoftheaters: Werktags10—1 Uhr und 3—5 Uhr, Fernruf für auswärtige Besteller 188, 818, Postscheck 7744,
Tageskasse: Werktags 10—1 Uhr, Sonntags 11—1 Uhr und abends '/z Stunde vor Beginn der Vorstellung, Vor

Verkaufsstellen in der Stadt : ZigarrenhandlüngHoflieferantM, Heller , Kaiserstr. 179, Fernruf 1848, Post
scheckkonto 6209, und Mnsikalienbandlung FritzM ül l er , Kaiserstr. 124», Ecke Kaiser- und Waldstr., Fernruf 388,
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Sietje Rückseite.
Druck der C . F . Müllerschen Hofbuchdruckerei , Karlsruhe. Nachdruck verboten.
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Modeme Kleidung für

Herren u. Knaben
Konfektion höchster
Vollendung

iG\ &
CtlißQ V Reichhaltiges

üP Stofflager
Maß -Schneiderei für Zivil und Militär.

Koch- u. Heizapparate
Santo -Staubsauger

Beleuchtungskörper
Metalldraht - u. Nitra-

lampen
Allgem. Elektricitäts-Gesellschatt

Telephon 23 Karlsruhe  Kaiserstr. 180.

Velour-Hüte
in jeder gewünschten Farbe und Preis¬
lage vorrätig.

Geschw . Gutmann,
Spezialhaus für Damenhiite,

Waldstr. 26 , 37 , 39.

Cafe-Restaurant Zum Moninger
<f<fe Ralfer » un » RarlllraSe X ßaltefteUe der elektrischen Straßenbahn

Sehenswerte
Lokale

Kaiser - unt KarlslraA » ^ Haltestelle öer elektrischen Straßenbahn

Ausschank von Moninger -Sier * ❖❖•>•> Nestaurateur : Iranz Pohl ❖❖❖❖❖

Treffpunkt der
fremden

vorzügliche Wiener Rüche
KaiserstraBe 104, HerrenstraBe-Ecke.

Großherzogl.JjÄg; Hoflieferant
tarn. FRIEDRICHBlos
F. Wollt4 Sohn's Oetail-ParfUmerle

empfiehlt in großer Auswahl :
Mod « rne8chmuck -Gogen »tände.  Fächer
jeder Art . Feine kunstgewerbliche Ge¬
genstände . Fantasie Möbel , Luxus - u.

Galanterie - Waren . Reise -, Leder - ,
Brome -, Haushalt - Artikel . Majolika -,

Porzellan -, Holz - , Kristall Waren.
Toilette Artikel , ParfUmerien,Toilette-
Seifen . FortwHhr . Neuheiten Eingang.

Fernsprecher Kr. 213.

GROSSHERZOGL.
HOFRPOTHEKE

Dr . A . KRIEG
Hofapotheker S. K. H. desGroünerzotfs von Baden

Telephon Nr . 491
KARLSRUHE

KaisorstraUc 201, gegenüber
: der Kaisor -Wilhelm - Passage
Laboratorium für Urinuntersuchungen

(Bismarckstr . 69 Teleph . 1592).
Führt bisAbitur .nuch Mädchen.
Kleine Abteilungen , Unterr . in¬
dividuell . Preise niäliig;
Kriegerwaisen schulgeldfrei .—

Eintritt jederzeit.

Kunsthandlung
Geschwister Moos

Fernsprecher 994 Kaiserstr . 187
Grolle Auswahl in Kunstblättern,
gerahmten Bildern , Radierungen
usw ., Rahmen in allen Größen,
Albums . Briefpapiere , Künstler-
karten, Fürstlichkeiten all . Länder.

I. Stock Gemälde -Ausstellung.
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Agnes Bernauer.
Albrccht, einziger Sohn des Herzogs Ernst von Bayern-

München, verinählt sich heimlich mit der Augsburger
Baderstochter Agnes Bernauer, deren wunderbare Schön-
heit alle Einwände der Vernunft, alle Mahnungen der
Fürsteupflicht in ihm zum Schweigen brachte. Mit weit-
blickender Sorge sieht Herzog Ernst voraus, daß diese
Ehe, weil aus ihr kein rechtmäßiger Thronerbe erblühen
kann, durch die Rivalität der Häuser Bayeru-Jngolstadt
und Bayern-Landshut uuabsehares Unheil für den Staat
heraufbeschwören, deu Feuerbraud des Bürgerkrieges
entfachen muß. Der Fürst tut das äußerstem er bringt
sein Liebstes zum Opser, enterbt seinen Sohn und setzt
das ftiiib seines Bruders znm Erben ein. KaNu der
Staat bestehen bleiben, ohne daß Agnes beiseite geschafft
wird, dann will sich Ernst fügen. Aber alles ist umsonst:
das schwächliche ftinb stirbt und uuu gibt es keinen
Ausweg mehr; es muß die Eine, schuldlos, schön, rein
wie sie ist, stellvertretend das Leiden der Gesamtheit
tragen, weil sie nicht in die Gemeinschaft paßt.

Eine ernste, bittre Lehre nennt Hebbel selbst die Er-'
kenntnis, „daß das Individuum, wie herrlich nnd groß,
wie edel und schön es immer sei, sich der Gesellschaft
unter allen Umständen beugen mnß, weil in dieser und
ihrem notwendigen formalen Ausdruck, dem Staat, die
ganze Menschheit lebt, in jenem aber nur eine einzelne
Seite derselben zur Entfaltung kommt."

Diese Erkenntnis dämmert zum Schluß auch in der
Seele Albrechts auf und nötigt ihn zum Aufgeben feiner
felbstsüchtigen Wünsche und Bergeltungspläne, wie
der Herzog Ernst wegen einer fürchterlichen Tat, zn ihn
seine Wacht zwang, auf seine Würde verzichtet, um in
einen, Kloster als Mensch zu büßen, was er als Herrscher
tun mußte.
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Julius Strauß
Karlsruhe . — Telephon 372.

ffiröfteä Spezialgeschäft in Sesatzartikel»,
allen Arten Besatzstoffen, Passementerien,
Spitze», Knöpfen, Weißwaren, Trikotagen,
Handschuhen, Strümpfen, Krawatte», Sport-
iaefen usw. — Blusen , Unterröcke,
Gummi -Litzen, Kordeln, Strumpfband,
Rüscheiibandx. I a  Lualitäten vorrätig.

Photo - £?,T '°
In größter Auswahl

pkologr.)lrbe>ten in best.Ausführung

/Nb. Glock&
Kaiserstraße zy Telephon 51

GegrünSet  1861
Allelles Spezialgerät ! Süddeutlcblands.

H
Kaiserstraße 223

zwischen Douglas - und Hirschstraße

Haararbeiten—Parfümerlen
Puppen - Klinik.

Carl Büchle
Inhaber : Kohlmann & Braunagrel

KARLSRUHE
Herrenstraße 7, Teleph . 1931

Spezialhaus
für Damen- u. Herrenkleiderstoffe

Seidenstoffe und Baumwollstoffe

Damenschneiderei
Geschwister Kahn
Herrenstraße 18 Telephon 5520

empfiehlt sich für
Herbst- und Winterbedarf,

Jackenkleider, Mäntel,
• Mantelkleider

«Ji oldfchmicde-f/erkstättc,RßP0r0tiirßI1
■Jl' - \ und Neuarbeiten an

Gold-u.Silberwaren
sauber ausgeführt.

—Trauringe
aji cn  Preislagen.

Ankauf von altem Schmuck , Steinen etc.

Fr. U/idmann,  Juwelier,  Kaiserstr. 2Z3.

Seidene Strickjacken Seidene Unterröcke

modern ,Aiisführungen reichst . Farbenauswahl

Gebrüder Ettlinger, Hofl.
Spezialhaus für Besatzartikel.

Steter F.ingang in eleganten und einfachen
Blusen.

Marabout -Federnboas Handschuhe , Strümpfe.

fldolf  ßindenlaub
Otiirfchner Xaiferflraßt 191 ßCarfsrufie

cFabriüation und  ßager aller Arten

Tetzwaren.
Gigene <Werkßätie im {Kaufe.

OSCAR SUCK
inh . : G . TILLMANN - MATTER

HOFPHOTOGRAPH

altrenommiertes atelier

PO DTD ÄTS ,n  höchsterkv ^ k1k/ \ 10 vollendung

Damenkurse—Herrenkurse.
Vollständige Ausbildung

für den kaufmännischen Beruf.
Ausführliche Auskunft und Prospekte gratis  i.  d. Direktion der
Handelslehranstalt und Töchterhandelsschule
„Merkur ", Karlstr . 13
Karlsruhe,  nächstd. Moninger.  Telephon 2018,

MÖBEL
aller Art, solide Ware, billige Preise

Heinrich Karrer
Karlsruhe,  Philippstraße 19

und  Rheinstraße 12.
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